
Die Höchstädter Vereine 
werden die Gemeindebe­
werbung beim Bezirksent­
scheid „Unser Dorf hat Zu­
kunft, unser Dorf soll schö­
ner werden“ massiv unter­
stützen. Das war das Ergeb­
nis der Arbeitssitzung in der 
Berggaststätte „Schlosshü­
gel“. Dritter Bürgermeister 
Uwe Döbereiner zeigte sich 
begeistert von dem Enthu­
siasmus, mit dem sich zahl­
reiche Vereinsvertreter ein­
bringen wollen. 

Die zwölfköpfige Bewer­
tungskommission wird am 
12. Juli 2011 um 12.30 Uhr 
im Rohrerschen Rittergut 
in Oberhöchstädt empfan­
gen. Rund um den Mai­
baum tanzen anschließend 
die Dance Kids. Inge Hecht­
fischer wird dem Gremium 
anhand einer Bilderausstel­
lung im Bushäuschen vom 
Maibaumaufstellen über 
den Staudentausch bis zur 
Landweihnacht die Aktivi­
täten im Oberdorf nahe brin­
gen. Auch der neu gestalte­
te Dorfweiher und die histo­
rischen Wohngebäude sol­
len eine Rolle spielen. Auf 
dem Weg hinab in den Orts­
kern sollen unter anderem ei­
ne Trockenmauer besichtigt 
werden, außerdem soll sich 
am neu gebauten Geräte­
haus die Feuerwehr präsen­
tieren. Die „Bummelpeint“, 
im Frühling blütenpräch­
tig, im Winter Skihang soll 

ebenso präsentiert werden, 
wie die Gaststätte „Zur Höl­
le“. Einer der ältesten Be­
triebe im Ortskern, der Fri­
seursalon Wolf soll kurz be­
sichtigt werden, außerdem 
eine Imkerei. Wie aus land­
wirtschaftlichem Anwesen 
auch Dank Dorferneuerung 
moderner Wohnungsbau 
gestaltet werden kann, un­
terstreicht das benachbarte 
landwirtschaftliche Anwe­

sen.  Die ehrenamtliche Ar­
beit – auch ohne Pfarrer – in 
den Kirchenkreisen soll an­
schließend auf dem Weg in 
den neu angelegten Kräu­
tergarten ebenso dargestellt 
werden, wie die Jugendar­
beit im Obst- und Garten­
bauverein und in Kooperati­
on mit der dorfeigenen Gärt­
nerei. Außerdem wolle man 
die freiwilligen Leistungen 
wie Brunnen- oder Grünflä­

chenpflege der Bevölkerung 
herausstellen. Nächste Sta­
tion ist der Biergarten der 
ältesten Höchstädter Gast­
stätte, dem „Reichsadler“. 
Hier soll eine jugendliche 
Musikgruppe die Kommissi­
on begrüßen. Durch die Pe­
ter- und Paul-Kirche, die ja 
erst vor kurzem aufwendig 
restauriert wurde, führt der 
Weg vorbei am Denkmal der 
alten Kirche hin zum Ge­
meindebrunnen aus Granit 
– ein Wahrzeichen, das nur 
durch die Dorferneuerung 
entstanden ist. ...

Weiter auf Seite 13.

Höchstädt bewirbt sich beim Bezirksentscheid

„Unser Dorf soll schöner werden!“
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Die Stadt Arzberg fährt 
wieder für drei Tage in die 
Steiermark, um die Part­
nerschaft mit dem dor­
tigen Arzberg mit Leben 
zu erfüllen.

Wie jede 
Städtepart­
nerschaft, so 
lebt auch die 
Ve r b i n d u n g 
von Arzberg 
in Oberfranken und der 
gleichnamigen Gemein­
de in Österreich vom zwi­
schenmenschlichen Kon­
takt. 

Die Freundschaft hatte 
mit dem Besuch der ös­
terreichischen Arzberger 
im Jahr 2008 zum 600. 
Jubiläum der oberfrän­
kischen Partnerstadt ei­
ne gehörige Portion neu­
en Schwung und damit 
neues Leben erhalten. Alte 
Bekannte trafen sich wie­
der, neue Freundschaften 
wurden geknüpft.

Nach dem Besuch im Ok­

tober 2009 in der Stei­
ermark, soll nun auch in 
diesem Jahr, vom 1. bis 
zum 3. Oktober, wieder 
eine Fahrt zu den Freun­

den in Österreich statt­
finden. Di­
es beweist, 
dass es den 
Menschen in 

beiden Orten ernst ist mit 
der Partnerschaft. Die Or­
ganisation des Ausflugs 
hat die Stadt Arzberg in 
die Hand genommen und 
mit dem Gemeindeamt 
des österreichischen Arz­

bergs ein Programm vor­
bereitet.

Im Mittelpunkt stehen 
bei dem Besuch die Ge­
spräche und das gemüt­
liche Beisammensein mit 
den steirischen Gastge­
bern. Für die Delegation 
aus Oberfranken ist ne­
ben einem bunten Abend 
auch die Teilnahme am 
Erntedankumzug und 
-gottesdienst geplant. 
Wer Lust hat, kann auch 

währenddessen durch die 
sogenannte „Raabklamm“ 
wandern. Schluchten, 
steile Felsen, romantische 
Stege und kristallklares 
Wasser prägen diese 
längste Schlucht Öster­
reichs bzw. Europas.

Bereits am ersten Tag soll 
den Reisenden die Mög­
lichkeit gegeben werden, 
die reizvolle Natur der 
Steiermark zu erleben. 
Bei einer kleinen Rund­
wanderung durch eines 
der letzten Latschen­
hochmoore in Österrei­
ch an der Teichalm nahe 
Fladnitz  kommen die Na­
turfreunde sicherlich auf 
ihre Kosten. Der Wander­
weg ist auf Lärchenpfo­
sten schwimmend verlegt 
und ermöglicht Kindern 
und Erwachsenen, auf gut 
befestigten Holzwegen 
bequem durch die Natur­
landschaft zu spazieren. 
Weitere Details der Reise 
sind noch in Planung.

Die Unterbringung der 
Reisegruppe erfolgt in der 
Pension Elmer in Fladnitz. 
Die genauen Kosten und 
der Reiseablauf werden 
Anfang August bekannt 
gegeben. Gefahren wird 
mit einem 50-Sitzer Rei­
sebus. Die Stadt Arzberg 
würde sich freuen, wenn 
die Bürgerinnen und Bür­
ger das Reiseangebot 
lebhaft in Anspruch neh­
men, um die Städtepart­
nerschaft auch weiterhin 
lebendig zu halten.

Anmeldung bitte ab so­
fort direkt beim Haupt­
amt der Stadt Arzberg 
unter der Telefonnummer 
09233/404-11. Anmel­
deschluss ist der 15. Juli 
2011.

Das Foto links entstand 
im Oktober 2009 vor dem 
Gemeindeamt in Arzberg/
Steiermark beim letzten 
Besuch der Reisegruppe 
aus dem oberfränkischen 
Arzberg in der Partner­
stadt.

Vertiefung der Partnerschaft

Drei Tage nach Arzberg
Eine Fahrt in die Steiermark

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Montag, den 20.06.2011 
um 19.00 Uhr in der TSV 
Sportgaststätte in Arzberg-
Röthenbach statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.
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Als vor 700 Jahren noch die Rit­
ter, Burgfräulein, Folterknechte 
und Hexen ihr Dasein bestrit­
ten, legten sie den Grundstein 
für das Hohenberger Ritterfest. 
Seit Jahren lässt ein Häufchen 
engagierter Idealisten am Wo­
chenen­
de nach 
P f i n g ­
s t e n , 
heuer am 
S a m s ­
tag & 
Sonntag. 
1 8 . / 1 9 . 
Juni 2011 
das Mit­
telalter wieder aufleben. Die 
Burg Hohenberg bildet die im­
posante historische Kulisse für 
das mittlerweile traditionelle 
Spektakel.

Die vor dem Storchenturm ge­
legene Kampfbahn gibt den 
Besuchern die Möglichkeit, 
hautnah am Geschehen teil zu 
haben. Die Ritterschar scheu­
te weder Aufwand noch Mü­
hen um die Veranstaltung so 
authentisch wie möglich zu 
gestalten. Von den Bierbän­

ken aus, haben die Gäste ei­
nen exzellenten Blick ins Heer­
lager.  Hier beobachten sie die 
Ritter bei ihrem Treiben, die 
Knappen bei ihrer Ausbildung, 
sowie die Turniervorbereitung. 
Verschiedene Zünfte haben 

in der Handwerkergasse ihre 
Stände aufgebaut und bieten 
ihre Waren feil.

Nach erfolgreich vollendetem 
Kampf nimmt die Ritterschar 
an der Tafel ihr Festmahl ein. 
Dieses wurde in der mittelalter­
lichen „Küche“ zubereitet. Für 
das leibliche Wohl der Gäste 
ist hier ebenfalls bestens ge­
sorgt. Die kleinen Gäste kön­
nen ihre Kräfte beim Kindertur­
nier, unter Aufsicht der edlen 
Ritter und Burgfräulein, mes­

sen. Verschiedene Szenen aus 
dem Mittelalter werden thea­
tralisch aufgeführt und laden 
zum Schmunzeln ein. Um den 
vollständigen Eindruck des 
Mittelalters zu erhalten, darf 
die Folterkammer nicht fehlen. 
Hier erleben die Gäste durch 
originalgetreue Peininstru­
mente wie zum Beispiel den 
Spanischen Reiter, die Streck­
bank und den Daumenschrau­

ben auf 
schau­
erliche 
We i s e 
ein Ver­
hör mit.

Um die 
m u ­
s i k a ­
l i s c h e 

Umrahmung des Spektakels 
kümmern sich die Spielleu­
te der Gruppe Grex Confusus 
aus Hohenberg. Mit Schlag­
werk, Dudelsack und anderen 
mittelalterlichen Instrumenten 
runden sie einen erlebnis­
reichen Tag im Mittelalter ab!

Zwei Tage im Mittelalter

Ritterfest auf Burg Hohenberg
am 18. und 19. Juli

Kleinanzeigen

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung

Gewerbefläche

Laden in Arzberg
kurzfristig günstig zu 
vermieten / verkaufen, 35qm, 
an der Hauptstraße mit 
Parkmöglichkeit, VB
Chiffre 1102222201
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Nach der derzeit gültigen 
Hundesteuersatzung der 
Stadt Arzberg sind alle 
Hunde, die älter als 4 Mo­
nate sind, unverzüglich vom 
Hundehalter bei der Ge­
meinde anzumelden. In der 
letzten Zeit häufen sich al­
lerdings wieder Hinweise 
aus der Bevölkerung, dass 
manche Hundehalter ihre 
Meldepflicht nicht erfüllen. 
Dies ist kein „Kavaliersde­
likt“, sondern erfüllt den 
Tatbestand der Steuerhin­
terziehung, die nach Art. 16 
KAG (Kommunalabgaben­
gesetz) mit Geldbuße bis zu 
EUR 5.000,- belegt werden 
kann.

Im Sinne der Gleichbehand­
lung der Steuerpflichtigen, 
plant die Stadt Arzberg im 
Herbst eine externe Firma 
zu beauftragen, um poten­
zielle Hundesteuerverwei­
gerer aufzuspüren.

Alle Hundebesitzer, die es 
bisher versäumt haben ih­
ren Hund anzumelden, wer­
den daher aufgefordert, di­
es unverzüglich nachzuho­
len. Auf die Erhebung einer 
Geldbuße wird in diesen 
Fällen verzichtet. Die An­
meldung Ihres Hundes kann 
in der Stadtkasse, Zimmer 

Nr. 1, Tel. 09233/404-23 o. 
404-24 erfolgen. Das nöti­
ge Anmeldeformular steht 
auch auf unserer Internet­
seite www.arzberg.de zum 
Herunterladen bereit.

Für jeden angemeldeten 
Hund wird einmalig eine 
Hundesteuermarke ausge­
geben, welche der Hund 
am Halsband zu tragen hat. 
Dies hat auch den Vorteil, 

dass der Hundebesitzer 
nach dem „Ausbüxsen“ des 
Vierbeiners schnell ausfin­
dig gemacht werden kann. 
Bei Verlust der Hundesteu­
ermarke wird eine Ersatz­
marke ausgegeben. Die 
Hundesteuer beträgt für ei­
nen Hund EUR 40,- für je­
den Hund weiteren Hund 
EUR 70,- . Eine Ermäßigung 
ist unter bestimmten Vo­
raussetzungen (z.B. Hunde­
haltung in Einöden) möglich. 
Bitte vergessen Sie auch 
nicht, Ihren Hund wieder 
bei der Gemeindeverwal­

tung abzumelden, falls sich 
dieser nicht mehr in Ihrem 
Besitz befindet oder nicht 
mehr am Leben ist, da Ih­
nen ansonsten nur unnötig 
die Hundesteuer in Rech­
nung gestellt wird.

Unliebsame Hinterlassen­
schaften von Hunden auf 
Gehwegen, öffentlichen 
Plätzen, in Grünanlagen und 
privaten Vorgärten sind oft­
mals ein Ärgernis für viele 
Bürgerinnen und Bürger 
und stellen zusätzlich ei­
ne Gesundheitsgefahr für 
Menschen und Tiere dar. 
Uneinsichtige Hundehalter 
können mit einer Geldbuße 
von bis zu EUR 500,- belegt 
werden.

Um diesem Ärgernis ent­
gegenzuwirken, gibt es 
bei Neuanmeldung eines 
Hundes in Arzberg, einen 
sogenannten „Gassi Bag“ 
gratis. Das besondere an 
diesem blauen Plastikkno­
chen ist sein Inhalt. Im In­
nern befinden sich auf einer 
Rolle kleine Plastikbeutel. 
Ohne großen Aufwand kön­
nen die Hundebesitzer di­
ese Beutel aus dem Spen­
der entnehmen und damit 
die Häufchen ihrer Hunde 
mühelos entfernen, in eine 
Plastiktüte stecken und zu­
hause in die Restmüllton­
ne entsorgen. Der Spender 
kann jederzeit mit entspre­

chenden Ersatzrollen nach­
gefüllt werden. Diese kön­
nen im Fachhandel bezogen 
werden.

Bürgermeister Stefan Gö­
cking bittet nochmals al­
le Hundehalter sich verant­
wortlich zuverhalten und 
dankt zugleich allen Hun­
debesitzern, die bisher 
schon immer die Hinterlas­
senschaften ihrer Vierbeiner 
beseitigt haben.

Rund um den Hund ...

„Gassi-Bag“ und Hundesteuer

Freitag, 03. Juni
Im Festzelt spielen „Die Füchse“ Blasmusik-Showband

18.30 Uhr	 Standkonzert am Marktplatz - „Die Füchse“
19.00 Uhr	 Schützenauszug, Eröffnung des Festes mit Bieranstich 
	 durch Schützenkommissar Landrat a.D. Dr. Peter Seißer
	 Abend der Vereine (Prämierung des teilnehmerstärksten Vereins/Gruppe)

Samstag, 04. Juni
Im Festzelt spielen „Die Stiefelziacha“
			   ... die echt bayerische Bierzeltgaudi

Sonntag, 05. Juni
11.30 Uhr	 Sammeln zur Abholung des Schützenkönigs
	 Wolfgang Flügel am Rathaus
13.30 Uhr	 Aufstellung des Festzuges am „Penny Markt“

14.00 Uhr	 Festzug durch die Stadt zum Festplatz „Am Anger“
	 anschl. spielt im Festzelt die Show- & Stimmungsband „Members“

Montag, 06. Juni
Im Festzelt spielt ab 19.30 Uhr „Members“ Show- & Stimmungsband
14.00 Uhr	 Kinder-Festzug (Sammeln am alten Schulhaus)
	 Kinder-Nachmittag mit Spiel & Unterhaltung
	 ermäßigte Preise an den Fahrgeschäften
	 im Zelt spielen die „Mehlmeisler Dorfmusikanten“
18.00 Uhr	 Proklamation des Schützenkönigs 2011/2012 - Preisverteilung
22.45 Uhr	 großes Brilliant-Höhenfeuerwerk

EINTRITT FREI - An allen Tagen Volksfestbetrieb - EINTRITT FREI
Moderne Fahrgeschäfte - Große gemütliche Festhalle - Festwirt: Armin Reichelt

„ARZBERGER VOGELSCHIESSEN 2011“
Schützen- und Heimatfest

Jung & Junggebliebene

AUF GEHT‘S !!!
auf den Arzberger Anger
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Nach fast 2-jähriger Um­
bau- und Sanierungsphase 
wird am Donnerstag, den 02 
Juni das Arzberger Freibad 
wieder eröffnet.
Das regenerativ beheizte 
Bad mit Sport- und Spaßbe­
cken, großer Sonnenterasse  
barrierefreiem Zugang und 
fünf Wettkampfbahnen be­
sitzt eine Wasserfläche von 
ca. 1000 Quadratmetern. 

Das separate Kleinkinder­
becken bietet mehrere At­
traktionen für die kleinsten 
Wasserratten. Alle Becken 
sind aus hochwertigem 
Edelstahl gefertigt.
Auf dem Gelände gibt es 
einen Kiosk mit Cafeteria 
und Sonnenterasse und die 
weitläufige Liegewiese mit 
altem Baumbestand wartet 
mit einem Kinderspielplatz mit Seilbahn, großzügiger 

Sandspiellandschaft und 
einem Beachvolleyballfeld 
auf.
Als extra für Ihre Gesund­
heit wird „belebtes Wasser“ 
nach dem Tiroler Naturfor­
scher Johann Grander im 
gesamten Badebereich ein­
gesetzt. Das bedeutet mi­
nimaler Chemieeinsatz bei 
bestmöglicher Qualität und 
Stabilität des Beckenwas­
sers und einem Minium an 

Chlorgeruch und Reizung 
von Haut und Augen.

Am 11. Juni besteht un­
ter der Leitung von Holger 
Hummer die Möglichkeit 
zu einer Besichtigung bei 
Anmeldung bis 03. Juni bei 
der Stadtverwaltung unter 
09233-404-17.
Das Programm zur offizi­
ellen Einweihungsfeier am 
02. und 03. Juli lesen Sie in 
unserer nächsten Ausgabe.

Jetzt ist es endlich soweit!

Arzberger Freibad öffnet
Startschuss am 02. Juni

Computer
Datenspeicher

Drucker
Telefon

Mobiltelefon
Fernseher

Video
HiFi

Radio
...

Der Fernseher
wird zum Monitor,

der Computer
zur Medienzentrale,

das Telefon
zur Steuerung,

der Router
zur Telefonanlage,

das Handy
zur Fernbedienung,

oder das Pad
zur Infostelle

Paul-Lincke-Stra§e 4 ¥ 95659 Arzberg
fon. 09233-713200 ¥ fax. 09233-713205 ¥ mobil. 0171-6252843
kontakt@design-und-technik.net ¥ www.design-und-technik.net

mo. - do. 16 - 19 Uhr ¥ fr. 15 - 18 Uhr
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Am 26. und 27. Juni findet 
in Schirnding das Wiesen­
fest Statt, dass zusammen 
mit dem 75-jährigem Schul­
jubiläum gefeiert wird.

Am Sonntag startet der 
Festtag mit dem Weckruf 
um 7 Uhr. Gegen 12.30 Uhr 
stellen sich die Gruppen in 
der oberen Friedrichstraße 
für den Festzug auf, der sich 
ab 13 Uhr Richtung Schul­
hof in Bewegung setzt.

In der Schule gibt es an die­
sem Tag eine Ausstellung 
und verschiedene Attrak­
tionen. Die Vorführungen 
der Kinder starten mit einer 
kurzen Begrüßung durch 
den 1. Bürgermeister und 
den Schulleiter gegen 14 

Uhr. Die Spielstationen des 
Elternbeirates starten eine 
Stunde später. Musikalisch 
umrahmt „Böhmisch Blech“ 
mit Festmusik den Nachmit­
tag.

Am Montag werden die Ak­
tionen im Schulhaus mit 
Kutschfahrten und einem 
Kletterbaum erweitert. Mar­
co Fleischer sorgt für die 
richtige Unterhaltung

Im Ausschank sind an bei­
den tagen die gepflegten 
Biere der Brauerei Nothaft 
aus Marktredwitz

An die Bevölkerung von 
Schirnding und Umgebung 
ergeht hiermit herzliche Ein­
ladung.

Am Sonntag, 19.06., wird 
in der Partnergemeinde 
von Thiersheim, Bochov 
(Buchau) ein historisches 
Fest gefeiert. Anlass ist der 
Abschluss der Sanierungen 
auf der Burg Hartenstein, 
die sich bei Bochov befin­
det. Auch eine Abordnung 
des  Thiersheimer Posau­
nenchores wird dabei sein 
und das Fest musikalisch 
mitgestalten.

Laut Mitteilung des Bür­
germeisters von Bochov, 
Miroslav Egert, erwartet 
die Besucher ein mittel­
alterlicher Handwerker­
markt, Kostproben von mit­
telalterlichen Speisen und 
ein Rahmenprogramm im 
Flair des Mittelalters. Um 
12.00 Uhr sind alle Mitrei­
senden zu einem Mittages­
sen eingeladen.

Im Bus sind noch Plätze 
frei, es entstehen keine Rei­
sekosten.

Abfahrt ist um 7.00 Uhr am 
Marktplatz in Thiersheim, 
die Rückkunft geschieht im 
Laufe des Nachmittages. 
Für die Teilnahme ist eine  
Anmeldung bei Bianca Bau­
ernfeind, in der Verwaltung 
Thiersheim, notwendig.

Sollte trotz Anmeldung die 
Reise nicht angetreten wer­
den können, ist Frau Bau­
ernfeind zu benachrichti­
gen unter der Telefonnum­
mer 09233 - 774 22 26.

Da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist, wird um recht­
zeitige Anmeldung gebe­
ten.

Zwei Tage Festbetrieb

Schirndinger Wiesenfest
und 75 jähriges Schul-Jubiläum

Besuch der Partnergemeinde

Wer fährt mit nach Bochov?
Es sind noch Plätze frei

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian	 Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut	 Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich	 Schlottenhof, Schachter Straße
	 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans	 Arzberg, Rathausstraße
	 Thiersheim, Hauptstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

09. Juni - 11. Juni
Hackfleisch	 gemischt	 1 kg	 6,80 E
Suppenfleisch	 ohne Knochen	 1 kg	 6,50 E
Schweinerollbraten		  1 kg	 6,10 E
Schmetterlingssteaks		  1 kg	 7,80 E
Kleinfleisch		  1 kg	 -,30 E
Gelbwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Weißwürste		  100 g	 -,75 E

16. Juni - 18. Juni
Eisbein		  1 kg	 4,40 E
Rinderbraten		  1 kg	 8,50 E
Krustenbraten		  1 kg	 6,10 E
Schweineschnitzel		  1 kg	 7,80 E
Eierwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Knacker	 mit Phosphat	 100 g	 -,69 E

01. Juni - 04. Juni
Rinderwade		  1 kg	 6,10 E
Rinderschmorbraten		  1 kg	 8,50 E
Holzfällersteaks	 auch zum Grillen	 1 kg	 5,50 E
Geschnetzeltes	 verschieden gewürzt	 1 kg	 6,10 E
Bierschinken	 mit Phosphat	 100 g	 -,89 E
Leberkäs	 mit Phosphat	 100 g	 -,69 E

30. Juni - 02. Juli
Schweinebauch	 mager, auch zum Grillen	 1 kg	 4,60 E
Sauerbraten		  1 kg	 8,50 E
Knusperbraten		  1 kg	 6,10 E
Kaßler	 mit Knochen	 1 kg	 6,10 E
Paprika-Lyoner	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Fleischwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,69 E

22. Juni - 25. Juni
Gulasch	 gemischt	 1 kg	 7,10 E
Krenfleisch		  1 kg	 7,50 E
Schweinebraten		  1 kg	 6,10 E
Kotelett	 mit Knochen	 1 kg	 6,10 E
Schinkenwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Mettwurst		  100 g	 -,65 E
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Mi.,		 01.06.	 Harry Krippner Jugendkunstpreis 2011
			   ............Preisverleihung,
			   ............18:00, Stiftungsgalerie Schachtweg
			   ............Harry Krippner Stiftung
		  -	 Sängerkneipe, 18:00 - VfB-Heim
			   ............Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
		  -	 5. Schießtag Hauptschießen, 19:00 - 22:00
			   ............Kgl. privileg. Schützengesellschaft
		  -	 Stammtisch der Freien Wähler
			   ............20:00 - Alte Hufschmiede
Do.,	 02.06.	 Fortsetzung der Wanderung
			   ............zum „Teutschen Paradeis“
			   ............FGV/Frau Schaffer
		  -	 Himmelfahrtsfest der FFW Oschwitz
			   ............beim Feuerwehrgerätehaus
		  -	 Himmelfahrtswanderung
			   ............Kgl. privileg. Schützengesellschaft
		  -	 Traditionelles Himmelfahrtsfest
			   ............VfB-Platz, VfB Arzberg
		  -	 Himmelfahrtswanderung des TSV Seußen
			   ............09:00 - Abmarsch Dorfplatz
			   ............TSV Seußen
		  -	 Himmelfahrtsfest mit Frühschoppen
			   ............ab 15.00 Uhr spielt der „Hohberger Michl“
			   ............Bei schönem Wetter findet das Fest im
			   ............Biergarten statt - Eintritt frei
			   ............10:00 - Gaststätte Zur Krone Seußen
Fr.,		 03.06.	 Arzberger Schützen- und Heimatfest
		  - 06.06. 	............Festplatz am Anger
			   ............Kgl. priv. Schützengesellschaft
So.,	 05.06.	 Pfingstmarkt, Innenstadt
Di.,		 07.06.	 Ausschusssitzung
			   ............20:00 - TSV Sportgaststätte Röthenbach
			   ............TSV Arzberg-Röthenbach
Do.,	 09.06.	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
			   ............14:00 - Clubraum Alte Schule
			   ............AWO Arzberg/Schirnding
Fr.,		 10.06.	 Kroatien-Turnier-Reise
		  - 14.06.	 TSV Arzberg-Röthenbach/Fußball-Jugendabteilung
Sa.,	 11.06.	 Tagesausflug Bayreuth - Botanischer Garten
			   ............mit Führung und Markgräfliches Schloss
			   ............Abfahrtzeiten siehe Tagespresse
			   ............Siedlergemeinschaft Arzberg
		  -	 Theaterfahrt nach Hof, FGV

So.,	 12.06.	 Ministranten- und Jugendfreizeit in Miltenberg
		  - 17.06.	 ............Kath. Jugend
Mo.,	 13.06.	 „Zuckerhutfest“ 
			   ............Kohlberg bei Arzberg, FGV
Di.,		 14.06.	 Führung mit Frau Schaffer
			   ............14:00 - Bayrisch Böhmischer Geopark
Sa.,	 18.06.	 Schlottenhofer Heimatfest
		  - 20.06.	............mit Seniorennachmittag am Montag
			   ............Festwiese Schlottenhof
			   ............Freiwillige Feuerwehr Schlottenhof
		  -	 Tagesfahrt nach Rain am Lech
			   ............und zum großen Brombachsee
			   ............Anmeldung bei Klaus Poguntke, Tel 3184
			   ............Verein der Garten- und Blumenfreunde
Mi.,		 22.06.	 Familienwanderung zur Seeklause
			   ............17:30 - Treffpunkt Rewe-Parkplatz
			   ............Verein der Garten- und Blumenfreunde
		  -	 Sonnwendfeier der Seußener Vereine
			   ............19:00 - TSV Sportgelände
			   ............TSV und Skat-Club
		  -	 Sonnwendfeuer
			   ............21:00 - Museum Bergnersreuth, FGV
Do.,	 23.06.	 Pfarrfest
			   ............09:00 - Kirchplatz der Kath. Kirche
			   ............Kath. Pfarramt
Fr.,		 24.06.	 DFB-Mobil beim TSV
			   ............17:45 - TSV Sportgelände Röthenbach
			   ............TSV Arzberg-Röthenbach
Sa.,	 25.06.	 Führung Arzberger Kirchengrüfte und Mausoleen
			   ............15:00 - Treffpunkt vor der Evang. Kirche
			   ............Evang. Pfarramt/Erwin Scherer
So.,	 26.06.	 Halbtageswanderung zum Waldstein
			   ............FGV/Hr. Sattler
		  -	 Bunter Nachmittag mit den Kirchbergsängern
			   Club 60, 14:30 - Kath. Vereinshaus
Mo.,	 27.06.	 Vorstandssitzung
			   ............19:30 - TSV Sportgaststätte Röthenbach
			   ............TSV Arzberg-Röthenbach
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Mi.,		 01.06.	 CSU: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr Gasthof „Fürbringer“, Neuhaus
Fr.,		 03.06.	 ev. Kirche:
			   ............Freunde der dt-cz Verständigung
Sa.,	 04.06.	 kath. Kirche:
			   ............Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
So.,	 05.06.	 Imkerverein:
			   ............Standbegehung
Di.,		 07.06.	 FGV: Stammtisch
			   ............20.00 Uhr Gasthaus „Egertal“
		  -	 SPD: Stammtisch
			   ............19.00 Uhr Cafe „Egerstau“, Neuhaus
Do.,	 09.06.	 ÖBi: Drachen – Naturwesen u. ihre Geschichte
			   ............in und um die Burg
			   19.00 – 21.00 Uhr in der Vorburg
			   ............(Anmeldung erforderlich, Tel. 09233/716055)
Sa.,	 11.06.	 ev. Kirche:
			   ............Konfirmanden-Beichte
So.,	 12.06.	 ev. Kirche:
			   ............Konfirmation
Mo.,	 13.06.	 FGV:
			   ............Zuckerhutfest
Di.,		 14.06.	 kath. Kirche: Seniorenkreis,
			   ............„Die Bedeutung der Zahlen in der Lebens- u.
			   ............Glaubenswelt“, 14.30 Uhr

Sa.,	 18.06.	 Hohenberger
		  - 19.06.	 ............Ritterfest
Di.,		 21.06.	 FGV: Sonnwendfeier,
			   ............OG Schirnding
Do.,	 23.06.	 kath. Kirche: Fronleichnam
			   ............in Alt-Schirnding, 9.00 Uhr
Do.,	 23.06.	 FGV: Wanderfahrt
		  - 26.06.	............nach Hohenberg/Traisen, Österreich
Fr.,		 24.06.	 Geopark: Auf Alter Handelsstraße zum Vulkan
			   ............1/2-Tagesausflug, 10.00 Uhr Abmarsch,
			   ............Rückfahrt mit dem Bus
Sa.,	 25.06.	 VdK: Seniorennachmittag,
			   ............15.00 Uhr Gaststätte „Haidhölzl“
		  -	 OGV:
			   ............Vereinsfahrt
So.,	 26.06.	 Schirndinger
		  - 27.06.	 ............Wiesenfest
Mo.,	 28.06.	 ev. Kirche:
			   ............Christlicher Jugendkreis
Mi.,		 30.06.	 ev. Kirche:
			   ............Seniorenfahrt

Mi.,		 01.06.	 ATV Höchstädt  
			   ............Monatssitzung  
Do.,	 02.06.	 Ev. Kirchengemeinde  
			   ............Freiluftgottesdienst  
		  -	 FFW Höchstädt  
			   ............Himmelfahrtswanderung
Sa.,	 04.06.	 ATV Höchstädt  
			   ............Prominentenspiel /  Sternstunden  
		  -	 Bund Naturschutz  
			   ............Sommerfest Schloßhof  
		  -	 VHS Höchstädt  
			   ............Mäh- und Dengelkurs  
		  -	 Rohrersches Rittergut  
			   ............Eröffnung „Fränkischer Kapellenweg“  

So.,	 05.06.	 Ev. Kindertagesstätte  
			   ............Sommerfest  
Di.,		 07.06.	 TG Höchstädt  
			   ............Turnratsitzung, „Reichsadler“  
Do.,	 09.06.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung  
Di.,		 14.06.	 Ev. Kirchengemeinde  
			   ............Seniorenkreis  
Do.,	 16.06.	 Gemeinderatsitzung  
			   ............Rathaus Höchstädt  
		  -	 Ev. Kirchengemeinde  
			   ............Jugendtreff 
Fr.,		 17.06.	 ROCK AM RING
			   ............mit Audio-Gun
So.,	 19.06.	 Funkerstammtisch  
			   ............„Schloßhügel“  
		  -	 Geselligkeitsverein Frohsinn  
			   ............Gartenfest  

Sa.,	 25.06	 Mofa-Freunde „Einhorn“  
			   ............„Odelwessen-Ausfahrt“  
So.,	 26.06.	 VER-Fanclub Höchstädt  
			   ............Versammlung „Hölle“  
		  -	 Rohrersches Rittergut  
			   ............Musical des Fränk. Sommertheaters e.V.  
Do.,	 30.06.	 Ev. Kirchengemeinde  
			   ............Tanzlust im Pfarrstall
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Sa.,	 04.06.	 TSV Konnersreuth;
			   ............Maifest mit Zelt
			   ............auf dem TSV-Sportgelände
Fr.,		 10.06.	 Musikverein; 
			   ............Serenade
			   ............Therese-Neumann-Platz um 20:00 Uhr 

Sa.,	 11.06.	 Kaninchenzuchtverein; 
		  - 12.06.	 ............Gartenfest mit Zelt
			   ............an der Scheune, Friedhofstraße
Sa.,	 18.06.	 Sommerfest
			   ............der Gastwirtschaft „Kouhlenzen“ 
Do.,	 23.06.	 Rauchclub;
			   ............Gartenfest 
Fr.,		 24.06.	 Feuerwehr Höflas,
			   ............Johannisfeuer an der Sandgrube bei Höflas
Sa.,	 25.06.	 Soldaten- u. Reservistenkameradschaft;
			   ............Johannisfeuer am „Stoameierl“

Do.,	 02.06.	 Geselligkeitsverein:
			   ............Tagesausflug zu Himmelfahrt
Fr.,		 03.06.	 K-Haus:
			   ............Vernissage der Ausstellung Curd Heyden,
			   ............19.00 Uhr
			   ............Ausstellung vom 04.-26.06.2011
Sa.,	 04.06.	 kath. Kirche:
			   ............Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
Mo.,	 13.06.	 FGV:
			   ............Zuckerhutfest
Di.,		 14.06.	 kath. Kirche: Seniorenkreis
			   ............„Die Bedeutung der Zahlen in derL ebens-
			   ............und Glaubenswelt“, mit Diakon M. Plötz
			   ............14.30 Uhr
Sa.,	 18.06.	 FGV:
			   ............Wanderung

So.,	 19.06.	 Diakonieverein:
			   ............Kindergartenfest
		  -	 ev. Kirche:
			   ............Konfirmation
Di.,		 21.06.	 FGV: Sonnwendfeier
			   ............im Singergarten, 19.00 Uhr
Do.,	 23.06.	 kath. Kirche: Fronleichnam
			   ............Alt-Schirnding, 9.00 Uhr
So.,	 26.06.	 ev. Kirche:
			   ............Jubelkonfirmation
So.		 26.06.	 Schirndinger
		  - 27.06.	 ............Wiesenfest
Do.,	 30.06.	 SL:
			   ............Nachmittagsfahrt

VERANSTALTUNGSKALENDER 9

Konnersreuth Schirnding



Do.,	 02.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Freiluftgottesdienst in Neuhaus 10.00 Uhr
		  -	 TV Thierstein; Gausternwanderung
			   ............des TG Fichtelgebirge-Nordoberfranken
		  -	 Schützenges. Schwarzenhammer;
			   ............Himmelfahrtswanderung
Sa.,	 04.06.	 FGV Thierstein;
			   ............Gartenfest
Sa.,	 11.06.	 Schützenges, Schwarzenhammer;
			   ............Gartenfest, 14.00 Uhr
Do.,	 16.06.	 Markt Thierstein;
			   ............Gemeinderatssitzung
Sa.,	 18.06.	 FFW Thierstein;
		  - 19.06.	 Sommerfest
Do.,	 23.06.	 FGV Thierstein;
		  - 26.06.	............4-Tages-Wanderfahrt

Do.,	 02.06.	 FGV Thiersheim:
			   ............Fahrradwanderung
		  -	 Evang. Kirchengemeinde:
			   ............Himmelfahrtsgottesdienst
			   ............bei Stemmasgrün, 9.30 Uhr

Sa.,	 04.06.	 Schachverein:
			   ............Vierkampfschach, 14.00 Uhr
		  -	 FGV Grafenreuth:
			   ............Helferabend in Grafenreuth
			   ............mit der FF Grafenreuth
Sa.,	 04.06.	 FF Kothigenbibersbach:
		  - 05.06.	............Dorffest
So.,	 05.06.	 Evang. Kirchengemeinde:
			   ............Jubel-Konfirmation, 9:00 Uhr
Mo.,	 06.06.	 Unternehmertreff:
			   ............Zusammenkunft
Di.,		 07.06.	 Bienenzuchtverein:
			   ............Krankheiten im Bienenvolk
Mi.,		 08.06.	 Markt Thiersheim:
			   ............Gemeinderatssitzung
Mo.,	 13.06.	 FGV Grafenreuth:
			   ............Besuch des Zuckerhutfestes
Sa.,	 18.06.	 Wampen sucht Topmoppel:
			   ............18:00 Uhr am Dorfteich in Wampen
		  -	 FGV Thiersheim:
			   ............Kesselkochen am Ködrich, ab 17.00 Uhr

Do.,	 23.06.	 Kath. Pfarrgemeinde:
			   ............Fronleichnamsgottesdienst
			   ............mit Prozession und Pfarrfest
Sa.,	 25.06.	 Schachverein:
			   ............Grillfest, 14.00 Uhr
Sa.,	 25.06.	 FGV Thiersheim: Wanderfahrt
		  - 29.06.	............nach Mittersill im Naturpark „Hohe Tauern“

Schlosskonzerte
Fockenfeld

Sonntag, 05. Juni, 17 Uhr

220. Schlosskonzert

ADAMUS - TRIO PRAG
Jan Adamus (Oboe), Jitká Adamusová (Violine, Kveta 

Novotná (Cembalo)
 

Grenzmuseum
Schirnding

„Geschichte der Bayerischen Grenzpolizei“
Sonderausstellung

01. April 2011 - 03. Juli 2011

Jeden Sonntag von 14:00 bis 16:00 geöffnet. Führungen für 
Gruppen jederzeit nach Vereinbarung. Anmeldung bei:
Roland Knorr, Tel. 09231/7587 und Andreas Funk Tel. 09638/336

Grenzmuseum, Egerstraße 53, 95706 Schirnding

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de
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In Stemmas haben die 
Baumaßnahmen der 
Dorferneuerung begonnen. 
Neu gestaltet werden drei 
kleinere Plätze, eine Straße 
und der schmale Fußweg 
Richtung Kothigenbibers­
bach, der derzeit als solcher 
kaum zu erkennen ist.

Der Platz, auf dem derzeit 
die Recycling-Container 
stehen, wird entsiegelt, so 
dass eine größere Grün­
fläche mit Sitzgelegenheit 
entsteht. Vor dem Buswar­
tehaus in der Ortsmitte wird 
der Asphalt teilweise ent­
fernt und der Aufenthalts­
bereich gepflastert. Damit 
erfolgt eine klare Trennung 
zur Verkehrsfläche, die as­
phaltiert bleibt. Für das 
neue Buswartehaus erhält 
die Gemeinde Zuschüsse 

der Dorferneuerung.
Das Umfeld des Feuerwehr­
gebäudes einschließlich 
der angrenzenden Ortsstra­
ße wird neu gestaltet. Auf 

der Wiesenfläche unterhalb 
des Feuerwehrgebäudes, 
das durch die Kommunal­
arbeiter und Mitglieder der 
FFW Stemmas-Neuenreuth 

in Eigenleistung renoviert 
wird, entsteht ein Treffpunkt 
für Jung und Alt. Der neue 
Dorfmittelpunkt besteht 
aus einem öffentlichen Sitz­
bereich, der bei schönem 
Wetter nicht nur von den 
Bürgerinnen und Bürgern, 
sondern auch von Wander­
ern und Radfahrern genutzt 

werden wird.
Letztere profitieren auch vom 
Ausbau des Geh- und Rad­
weges entlang der Staats­
straße von der Bushaltestel­

le bis zum Ortsende Rich­
tung Kothigenbibersbach. 
Der derzeit vorhandene 
schmale Schotterstreifen 
wird so ausgebaut, dass er 
auch den Anforderungen 
der künftigen  Vernetzung 
des Radwegs Wunsiedel-
Asch mit dem Wallenstein-
Radweg entspricht.

Die Kosten für alle Maßnah­
men belaufen sich auf rund 
180.000 Euro.

Das Bild zeigt Vertreter der 
ausführenden Baufirma 
Wilhelm Kropf, Thiersheim 
(Richard Schicker, Herrn 
Gleixner), des Planungsbü­
ros Böhringer i.F., Bad Ale­
xandersbad (Verena Werner, 
Jennifer Goesmann), des 
Marktes Thiersheim (Erster 
Bürgermeister Bernd Hof­
mann) und der Teilnehmer­
gemeinschaft Thiersheim-
Nord (Peter Reul, Alexan­
der Christoph, Vorsitzende 
Claudia Stich).

Es geht los:

Baubeginn in Stemmas
im Rahmen der Dorferneuerung
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Auch heuer feiert die Be­
völkerung zusammen mit 
der Königlich privilegierten 
Schützengesellschaft Arz­
berg wieder ihr Vogelschie­
ßen und erwartet zahlreiche 
Besucher zum Schützen- 
und Heimatfest vom 03. bis 
06. Juni 2011 auf dem Anger 
in Arzberg.

Zum offenen Hauptschießen 
sind alle Luftgewehrschüt­
zen und KK-Pistolenschüt­
zen schon vom 20. Mai  bis 
01. Juni 2011 eingeladen. 
Es gibt wieder sehenswerte 
Sachpreise und stattliche 
Geldpreise (z.B. 1. Preis Eh­
renscheibe EUR 500.-) zu 
gewinnen.

Das Fest beginnt traditionell 
am Freitag, 03. Juni.2011 um 
18.30 Uhr mit dem Stand­
konzert auf dem Marktplatz. 
Auch heuer ist zum Festauf­
takt ein „Abend der Vereine“ 
vorgesehen. Deshalb sind al­
le Vereine und Gruppierungen 
aus dem Einzugsbereich der 
Stadt Arzberg herzlich ein­
geladen daran teilzuneh­
men und bereits zum Stand­
konzert zum Marktplatz zu 
kommen. Ab 19.00 Uhr be­
wegt sich der Festzug, an­
geführt vom Schützenkönig 
Wolfgang Flügel, dem Fest­
wirt und dem Stadtrat, den 
Schützen, sowie den teilneh­
menden Arzberger Vereinen 
und Gruppen zum Festplatz 
am Anger. Im Festzelt wird 
unser Schützenkommissar 
und Landrat a.D. Dr. Peter 

Seißer das erste Fass anzap­
fen. Für gute Stimmung sor­
gen „DIE FÜCHSE“ mit Blas­
musik /Bigband-Sound und  
Show. Außerdem werden an 
die Vereine u. Gruppen mit 
der höchsten Teilnehmerzahl 
Sachpreise übergeben.

Am Samstag, 04.Juni 2011 
ist ab 19.30 Uhr im Fest­
zelt Stimmung und Show für 
Jung und Alt angesagt; eine 
echt bayerische Bierzeltgau­
di mit den Teilnehmern des 
„Grand-Prix der Volksmusik 
„Die Stiefelziacha“. 

Höhepunkt des Festwochen­
endes ist der Festsonntag 
am 05. Juni 2011. 
Nach dem Umtrunk des 
Schützenkönigs Wolfgang 
Flügel formiert sich der Fest­
zug, der von den Kindern u. 
Jugendlichen, den Festkut­
schen, sowie den Mitgliedern 
der Schützengesellschaft, 
dem Stadtrat und vielen Eh­
rengästen angeführt wird.

Aufstellung für die teilneh­
menden Vereine und Grup­
pen ist um 13.30 Uhr auf 
dem Parkplatz am Penny 
Markt in der Bahnhofstra­
ße. Um 14.00 Uhr startet der 
Festzug durch die Straßen 
der Stadt und bewegt sich 
über den Marktplatz, die Wil­
helm- und Thiersheimer Stra­
ße, durch die Rathausstraße 
über die Bahnhofstraße zum 
Festplatz.

Im Festzelt sorgt anschlie­

ßend die Showband „Mem­
bers“ für Stimmung und Un­
terhaltung.

Am Montag, 06. Juni 2011 
ist ab 10.00 Uhr die Bevölke­
rung zum Frühschoppen ins 
Schützenhaus eingeladen.
Um 14.00 Uhr startet der Kin­
derfestzug beim alten Schul­
haus. Die Schüler ziehen zur 
Fladenwiese und werden 
dort ihre Spiele durchführen. 
Elternbeirat, Schule und die 
Stadt Arzberg laden herzlich 
ein. Anschließend können 
die Kinder zu ermäßigten 
Preisen die Fahrgeschäfte 
benützen. Im Festzelt unter­
halten die „Mehlmeisler Dorf­
musikanten“ die Besucher.

Um 18.00 Uhr beginnt am 
Schützenhaus ein alljähr­
licher Höhepunkt des Vogel­
schießens, – die „Königspro­
klamation“. Mit Böllerschüs­
sen wird der neue Schützen­
könig 2011/12 ausge-rufen. 
Danach werden die Sach- 
und Geldpreise an die Schüt­
zen des Hauptschießens 
2011 verteilt.

Zum Abschluss und weiteren 
Höhepunkt des Festes spie­
len ab 19.30 Uhr die „Mem­
bers“. Diese Spitzenshow- 
und Stimmungsband wird 
das Festzelt stimmungsmä­
ßig aufkochen.
Das Brillantfeuerwerk, wird 
nach Einbruch der Dunkel­
heit (gegen 22.45 Uhr) den 
Abendhimmel über Arzberg 
zum Glühen bringen. Wie je­
des Jahr ein sehenswertes 
Ereignis.

Die Besucher des Schützen- 
und Heimatfestes erwar­

tet ein reichhaltiges kulina­
risches Angebot im Festzelt 
und auf dem Festplatz. Sie 
können sich auf heimische 
Erzeugnisse von feinster 
Qualität und Frische freu­
en. Bei hoffentlich schönem 
Wetter lädt der Biergarten 
zum Verweilen ein und viele 
Fahrgeschäfte und Buden 
sorgen für Abwechslung bei 
Jung und Alt.

Die Stadt Arzberg und die 
Schützen freuen sich auf Ih­
ren Besuch.

Arzberger Vogelschießen 2011

Der Traditionsfest in Arzberg
Schützen- und Heimatfest
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Fortsetzung von Seite 1.
... Auf dem Schulhof sollen 
die Kinder ihren Wiesenfest­
reigen aufführen. 
Den modernen Schultrakt 
mit dem neuen Blockheiz­
kraftwerk will man der Kom­
mission ebenso vorführen, 
wie die im Innenraum re­
staurierte Willi-Pöhlmann-
Halle. Die Turngemeinschaft 
wird eigens eine Leichtath­
letik-Sportstunde halten, 
ehe es quer über den TG-
Platz quasi durch den Hin­
tereingang in die Kinder­
tagesstätte „Arche Noah“ 
geht. Von da aus geht es 
mit dem Schulbus zur hi­
storischen Steinkugel am 
Ortseingang. Auf der wei­
teren Fahrt wird das Indus­
triegebiet  ebenso gezeigt, 
wie das mittlerweile voll be­
baute Neubaugebiet „Am 
Wiesengrund“/„Pfarrgüter“. 
Nach einer kurzen Station 
beim Höchstädter Töpferhof 
führt die Tour schnurstracks 
zum „Schlosshügel“, wo im 
ebenfalls durch die Dorfer­
neuerung entstandenen 
„Haus der Vereine“ die Ab­
schlusspräsentation statt­
findet. 

Der Kleintierzuchtverein 
wird im Außenbereich ei­
nen Streichelzoo einrichten, 
ebenso seine Europamei­
ster- und Deutsche Meister-
Auszeichnungen präsen­
tieren. TG und ATV werden 
ihre Sportmöglichkeiten an­

hand von Stellwänden und 
Ausstellungstischen prä­
sentieren. Auch alle ande­
ren Vereine können sich 
hier präsentieren. Der Mo­
torsportclub soll motiviert 
werden, im Außenbereich 
Auto- und Motocross dar­
zustellen. Sämtliche Lage-, 
Bau- und Grünpflege-Pläne 

sollen aushängen. Eine wei­
tere musikalische oder tän­
zerische Einlage wird die 
Ortspräsentation abschlie­
ßen.

„Vom Ortsbild her sind wir 
sicher gegenüber unseren 
Wettbewerbern im Nach­
teil“, bekannte Bürgermei­
ster-Stellvertreter Uwe Dö­
bereiner offen. Allerdings 

könne man mit der Viel­
zahl der ehrenamtlichen 
Arbeiten, dem geselligen 
Miteinander, dem regen 
Vereinsleben und der Wirt­
schaftskraft in Höchstädt 
punkten. „Wichtig ist, dass 
wir jeden verfügbaren Bür­
ger auf der Straße haben“, 
so Döbereiner. „In diesen 
zweieinhalb Stunden müs­
sen wir unser Dorf so prä­
sentieren, wie es ist: leben­
dig und lebenswert“. Dazu 

könne und müsse jeder Ein­
zelne seinen Beitrag leisten. 
Als nächster Termin, zu dem 
gerne noch mehr Höchstäd­
terinnen und Höchstädter 
kommen können, wurde der 
18. Juni 2011 um 20.00 Uhr 
im Gasthof „Rotes Ross“ 
vereinbart. „Wir haben hier 
die einmalige Chance, uns 
überregional bekannt zu 
machen“, so Döbereiner.

Die Dorferneuerung in 
Höchstädt lebte von der 
starken Bürgerbeteiligung – 
wie hier 2007 im Oberdorf. 
Der Umfang der privaten 
Maßnahmen überstieg die 
Investitionen der Gemein­
de bei Weitem. Auf eine er­
neut starke Bürgerbeteili­
gung setzt die Gemeinde 
am 12. Juli, wenn die Be­
wertungskommission des 
Wettbewerbs „Unser Dorf 
hat Zukunft – unser Dorf soll 
schöner werden“ im Rah­
men eines Rundgangs be­
gutachten wird.

Höchstädt bewirbt sich

„Unser Dorf soll schöner werden!“
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Bei der VHS Arzberg star­
ten im Juni folgende Kur­
se:
	 Am Donnerstag, den 
09. Juni 2011 um 18:00 
Uhr findet ein Info-Abend 
zum geplanten Schwimm­
kurs statt. Hier erfährt 
man alles über den Kurs­
verlauf, Bekanntgabe wei­
terer Termine, Erledigung 
der Formalitäten, Sich­
tung der Schwimmschü­
ler (bitte Badesachen mit­
bringen) und Gruppen­
einteilung. Die Teilnahme 
am Informationsabend ist 
für den Kursbesuch Vo­
raussetzung (Treffpunkt: 
Schwimmbad Arzberg)
	 Am Samstag, den 
11. Juni 2011 findet von 
14:00 – 17:00 Uhr eine 
Frühjahrskräuterwande­
rung statt. Diese Kräuter­
wanderung mit anschlie­
ßender „Kräuter-Verko­
stung“ ist gerade auch für 
Familien der etwas andere 
Nachmittagsspaziergang. 
Anmeldeschluss ist hier 
der 08. Juni 2011. Die Lei­
tung hat Karin Holleis.
	 Der Schwimmkurs 
für Anfänger startet ab 27. 
Juni 2011 ab 18:00 Uhr. 
Er umfasst 15 Einheiten a 
30 min und findet 3 x wö­
chentlich nach Vereinba­
rung mit den Schwimm­
lehrern statt. Mindestalter: 
5 Jahre. Die Leitung hat 

die Wasserwacht Arzberg.
	 Anmeldungen für di­
ese Kurse sind im Rathaus 
Arzberg unter der Telefon-
Nummer 09233/40417 bei 
Frau Seelig möglich.

Die VHS Höchstädt lädt 
am Samstag, 04.06.2011, 
um 15:00 Uhr, im Rah­
men des VHS Umweltpro­
gramms zu einem „Mäh- 
und Dengelkurs“ in das 
Rohrerschloss ein. Die 
Teilnehmenden erhalten 
eine Unterweisung in der 
nicht so leichten Technik 
des Dengelns einer Sen­
se. Dazu kommen auch 
das Vorführen des rich­
tigen Mähens und weitere 
nützliche Tipps zur Hand­
habung. 
	 Ein Vortrag zum The­
ma „Gedanken zum Kapel­
lenweg“, findet ebenfalls 
am Samstag, um 16:00 
Uhr, in der Feldkapelle 
statt. Referent ist Profes­
sor Dr. Günter Dippold, 
Bezirksheimatpfleger.
	 Das Musical „Hil­
fe, wir machen Urlaub!“, 
am Sonntag, 26.06.2011, 
um 18:00 Uhr, im Rohrer­
schloss, ist eine Veranstal­
tung im Rahmen des Frän­
kischen Theatersommers: 
In diesem satirischen Mu­
sical singen und tanzen 
sich die vier Darsteller 
durch allerlei witzige Rei­

se-Pannen, frustrierende 
Fehlbuchungen, große Ur­
laubsromanzen und atmen 
erst am Ende auf: Dahoam 
ist Dahoam! Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Bei der VHS Thiersheim 
führt der Kreisfachbera­
ter für Garten- und Land­
schaftsbau, Christian Krei­
pe am 1. Juni um 19.00 
Uhr durch die Gärten der 
Freundschaft in Wunsiedel 
und wird die Besonder­
heiten erklären.
	 Bei einem Erste-Hil­
fe-Kurs der jugen VHS am 
15. Juni von 15.00 - 17.00 

Uhr in der Schulturnhalle 
lernen Kinder ab 6 Jahren, 
wie man in Notfallsituati­
onen richtig umgeht. Der 
Kursleitung übernimmt 
Hermann Krisch.

Anmeldungen für die Arz­
berger Kurse sind im Rat­
haus unter 09233/404-17 
bei Frau Seelig möglich 
und für Thiersheim im Rat­
haus unter 09233/ 774220 
oder bei Margit Hofmann 
unter 09233/8352. Anmel­
dungen für Höchstädt sind 
unter 09233/77422-31 
oder 09287/760120 mög­
lich.

Auf in den Sommer
Die Kurse der Volkshochschulen
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„Ein Leben für die Malerei“
Curd Heyden

Ausstellung vom 03. bis 26.06.2011

Vernissage 03.06.2011, 19.00 Uhr 
Samstag & Sonntag 13.30 - 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Curd Heyden ist von 1936-39 auf­
gewachsen in München-Moosach-
Hartmannshofen und war 1940-44 
in Straßburg, wo er auch eingeschult 
wurde. Dort erste Kontakte mit Leh­
rern, die sein Talent im Zeichnen und 
Malen entdeckten und förderten.

Die künstlerische Ader und Veranla­
gung hat er teils aus der Familie sei­
nes Vaters geerbt, doch, auch durch seinen Onkel mütterlicherseits, 
Albrecht Röder, einem bekannten Maler, erhielt er schon frühzeitig 
erste Anregungen und Unterstützung.

Ende 1944 wieder in Hohenberg begann er 1950 seine Laufbahn mit 
einer 3-jährigen Lehre als Porzellanmaler bei C.M.Hutschenreuther. 
1953 arbeitete er in einer Spitzenfiguren-Manufaktur in Kronach. 
1954 arbeitete er in einer Porzellan-Manufaktur in Köln-Mühlheim. 
1955 kehrte er nach München zurück und arbeitete tagsüber in einer 
Porzellan-Manufaktur und am Abend besuchte er das Abendgymna­
sium. In der wenigen Freizeit malte er Aquarelle und Ölbilder mit der 
Begeisterung für die „Münchner Schule“. 1957 als die Aufträge durch 
Münchner Galerien immer größer wurden, widmete er sich nur noch 
der Ölmalerei.

Heydens Arbeiten zeichnen sich durch einen farbenfreudigen, kont­
rastreichen Naturalismus aus, was seinen Werken einen besonderen 
Reiz verleiht und ihnen viel Freunde und Liebhaber verschafft. 
Als Motive bevorzugt er die Schönheit der bayerischen Landschaft und 
insbesondere des Chiemsees, mit seiner zauberhaften Umgebung, mit 
Fischern und Heuernten.

Seine Gemälde sind weltweit im internationalen Kunsthandel ge­
sucht.  	  

Weitere Informationen im Internet unter www.curd-heyden.de 
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Der Ursprung der Wallfahrt 
– so berichtet die Überliefe­
rung – reicht zurück bis in die 
Zeit der Entstehung des Klo­
sters Waldsassen um 1133. 
Damals sollen Laienbrüder 
des Klosters ihre Viehher­
den hier geweidet haben. 
Zur Andacht und zum Gebet 
sei an einem Baumstamm 
ein Bild der Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit angebracht 
worden, das man bald als 
wundertätig verehrte. Spä­
ter entstand eine Kapelle 
aus Holz, zum Schutz des 
Bildes, aber auch der Pilger 
und Wallfahrer, die sich im­
mer zahlreicher einfanden.

Unter dem Abt Daniel (1161-
1194) fasste man den Ent­
schluss, eine würdige Wall­
fahrtskirche zu errichten. 
Diese wurde in den Hussi­
tenkriegen (um 1430) sowie 
im Landshuter Erbfolgekrieg 
(1504) zerstört, aber beide 
Male wieder aufgebaut, da 
das gläubige Volk auch in 
unheilvollen Zeiten seine 
Zuflucht zur Wallfahrt nahm, 
die 1527 zum ersten Mal ur­
kundlich bezeugt wird. Als 
um 1560 infolge der Refor­
mation die protestantische 
und später die kalvinistische 
Lehre auch im Stiftland ihren 
Einzug hält, war damit auch 
die Kappl samt ihrer Wall­
fahrt dem Verfall preisgege­
ben.

Erst mit der Rekatholisie­
rung der Oberpfalz ab 1626 
regte sich neues Leben, 
allerdings noch gehemmt 
durch die Auswirkungen 
des Dreißigjährigen Krieges, 
dessen Horden auch das 
Land um Waldsassen mehr­
fach verwüsteten. Eine be­
zeugte Krankenheilung im 
Jahre 1644 bei der zu die­
ser Zeit „öd gelegenen Ca­
pell“ erregte beträchtliches 
Aufsehen und führte 1645-

1648 zum Neubau einer 
Wallfahrtskapelle. Auf dem 
Hochaltarbild der jetzigen 
Kappl ist dieses Kirchlein – 
mit einem Ostturm versehen 
– dargestellt. 

1648 war endlich der Drei­
ßigjährige Krieg zu Ende 
gegangen und die Wallfahrt 
zur Kappl blühte innerhalb 
kurzer Zeit von neuem auf, 
so dass sich das eben erst 
erbaute Wallfahrtskirchlein 
zu klein erwies. Pfarrer Paul 
Eckhart (Pfarrer von Mün­
chenreuth von 1670 – 1698) 
entschloss sich deshalb zu 

einem Kirchenneubau an 
der gleichen Stelle.

In der Persönlichkeit des 
Baumeisters Georg Dient­
zenhofer, der aus der Ge­
gend von Aibling/Oberba­
yern stammte und auch 
schon am Bau der neuen 
Klosteranlage in Waldsassen 
führend mitwirkte, fand man 
den geeigneten Künstler, der 
in der Lage war, dieses neue 
Gotteshaus zu verwirklichen. 
Von 1685 – 1689 baute man 
nun eine neue Kirche um die 
erst vor 40 Jahren gebaute 
Kapelle herum und als das 
Mittelgewölbe der neuen 
Kirche eingezogen war kam 
es zum Abbruch der Vorläu­

ferkapelle.

Die feierliche Weihe erhielt 
diese neue Rundkirche erst 
im Jahre 1711 durch den 
Regensburger Weihbischof 
Graf von Wartenberg. Die 
ursprünglichen Deckenge­
mälde wurden von dem in 
Böhmen beheimateten Ma­
ler Anton Smichäus gefer­
tigt, aber beim Brand des 
Kappldaches im Jahre 1880 
zerstört.

Die jetzigen drei Decken­
gemälde entstanden 1934-
1940 und stammen von dem 
Maler Professor Oskar Mar­
tin, Amorbach. Die neuen 
Deckengemälde zeigen über 

dem Hochaltar Gottvater, 
der von den geistlichen und 
weltlichen Ständen verehrt 
wird. Das Gott-Sohn-Bild 
stellt die Erlösungstat Jesu 
Christi für den Menschen dar 
und das dritte Deckenfre­
sko enthält eine Darstellung 
der leiblichen und geistigen 
Werke der Barmherzigkeit.

Am 02. Juni findet in der 
Kappl um 9.30 der Gottes­
dienst mit einer „barocken 
Himmelfahrt“ statt und 
anschließend das kleine 
Kapplfest mit Markt und am 
19. Juni, zum Patrozinium 
das große Kapplfest mit ver­
schiedenen Messfeiern und 
ebenfalls Marktbetrieb.

Weitere Informationen zum 
Jubiläumsjahr erhalten Sie 
im Internet unter www.
kapplkirche.de

Ein ehrwürdiger Geburtstag

300 Jahre Kappl
Wallfahrtskirche der Heiligsten Dreifaltigkeit
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Bis auf den letzten Platz be­
setzt war der Vortragsraum 
im ehemaligen Schulhaus in 
Grafenreuth. Herr Gerhard 
Drescher hat in einem  mit­
reißenden Diavortrag, bei 
dem sogar Zuhörer bis aus 
Hof angereist  waren,  In­
teressantes über das Dorf 
Grafenreuth und sein ehe­
maliges Rittergut berichtet. 
Neben der Historie wurden 
auch faszinierende Bilder 
dieser Landschaft und des 
ländlichen Lebens gezeigt. 
Im Nachgang hat Gerhard 
Drescher die Chronik über 
den Thiersheimer Ortsteil 
an Bürgermeister Bernd 
Hofmann im Rathaus über­
reicht. 
Das Werk ist reich bebildert 
und kann jetzt von allen Ge­
schichtsinteressierten über 
die Bücherei in Thiersheim 
ausgeliehen werden. Als der 

ehemalige Lehrer 1997 in 
den Ruhestand ging, nahm 
er sich vor, die Geschichte 
des einstigen Rittergutes 
zu einem Band zusammen­
zutragen. Aus zahlreichen 
Quellen z. B. von Heimat­
forscher Dr. Singer und an­
deren wissenschaftlichen 
Werken, sammelte er die 
Informationen und arbeitete 
alles in einen dicken Akten­
ordner ein.
Zwei Jahre Zeit stecken 
jetzt in dem Ergebnis. Der 
Erfolg kann sich sehen las­
sen. Bürgermeister Bernd 
Hofmann freut sich, dass 
so die Geschichte   für die 
Öffentlichkeit anschaulich 
wird und bedankte sich bei 
Gerhard Drescher für die 
Fleißarbeit.
Die Bücherei ist immer don­
nerstags nachmittag ab 
16.00 Uhr geöffnet.

Ein reichbebildertes Werk von Gerhard Drescher 

800 Jahre Grafenreuth
und sein ehemaliges Rittergut
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